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Automobil

In Kürze
Sauberer Peugeot 807
Den Peugeot 807 gibt es künf-
tig nur noch mit zwei Euro-5-
konformen HDi-Triebwerken 
samt serienmäßigem Partikelfil-
tersystem FAP. Den Einstieg 
markiert der 807 Tendance HDi 
FAP 135 für wenigstens 25.966 
Euro (–1.176 Euro). Dessen 2,0-
Liter-Diesel (136 PS) sorgt da-
für, dass der Normverbrauch 
verglichen mit dem Vorgänger 
um einen Liter auf 6,1 Liter im 
Schnitt gesunken ist (CO

2
-Aus-

stoß: 159 g/km).  

Das kostet der Nissan Juke
Nissan bringt den Qashqai-Bru-
der Juke im Oktober in den Ver-
kaufsraum. Als Einstiegskurs ru-
fen die Japaner 14.277 Euro auf.  
Dafür gibt‘s dann den Juke Visia 
mit 1,6-Liter-Otto (117 PS). 
Acenta und Tekna starten bei 
15.454 respektive 16.714 Euro. 
Neben dem Einstiegsbenziner 
stehen zum Marktstart noch ein 
190-PS-Otto und ein 1,5-Liter-
Turbodiesel mit 110 PS parat – 
alle Euro-5-konform. 

Neuer Diesel für den i20 
Hyundai hat die Motorenpalet-
te des i20 überarbeitet und 
schickt Drei- und Fünftürer nun 
mit einem neuen Common-
Rail-Diesel ins Rennen. Der Eu-
ro-5-konforme 1,4-Liter-Selbst-
zünder entfaltet 90 PS und löst 
den 1,6-Liter-CRDi (116 PS) ab. 
Und der Verbrauch? Laut den 
Koreanern gibt sich der i20 1.4 
CDRi im Schnitt mit 4,2 Litern 
(CO

2
-Emissionen: 111 g/km) zu-

frieden. Der Preis für den Drei-
türer: ab 11.714 Euro.  

Phaeton-Einstiegspreis
Fans des VW Phaeton können 
das überarbeitete VW-Flagg-
schiff bereits für mindestens 
55.882 Euro beim Händler be-
stellen. Die Rolle des Einstiegs-
modells übernimmt der V6 TDI 
4Motion (240 PS), der an eine 
Sechsgangautomatik gekoppelt 
ist. Sein Verbrauch: 8,5 Liter auf 
100 Kilometern (CO

2
-Ausstoß: 

224 g/km).

Kürzlich das Facelift, jetzt 
das für Sparsamkeit ste-

hende GreenLine-Label: Sko-
da hat von den renovierten Fa-
bia Combi und Roomster auf 
Genügsamkeit getrimmte 
 Derivate in petto – den Rooms-
ter GreenLine gar zum aller-
ersten Mal.

Für den Modell-Neuling 
weisen die Tschechen im Da-
tenblatt 4,2 Liter Diesel auf 100 
Kilometern aus, was CO2-
Emissionen von 109 g/km be-
deutet. Preislich startet der 

Roomster GreenLine bei 
15.202 Euro.

Mindestens 14.605 Euro 
müssen Fuhrparkverantwort-
liche für den Fabia Combi 
GreenLine auf den Tisch le-
gen. In Sachen Verbrauch gibt 
die VW-Tochter einen Wert 
von 3,4 Litern im Schnitt an. 
Der CO2-Ausstoß soll bei vor-
bildlichen 89 Gramm je Kilo-
meter liegen.

Als Motor dient den bei-
den Neuen ein 1,2-Liter-Com-
mon-Rail-Diesel, der 75 PS 

entfaltet, über einen Turbola-
der verfügt und die Euro-5-
Hürde überspringt. Stets an 
Bord: ein Dieselpartikelfilter.

Als serienmäßige Effizi-
enzmaßnahmen setzen die 
Tschechen auf ein Start-Stopp-
System, eine Bremsenergie-
Rückgewinnung, eine Schalt-
punktanzeige, eine niedrigere 
und areodynamischere Karos-
serie sowie rollwiderstandsop-
timierte Pneus. 

Insbesondere im City-Ver-
kehr kann die Start-Stopp-
Technik ihre Trümpfe ausspie-
len. So lassen sich hier laut 
Skoda 0,3 Liter bis 0,9 Liter auf 
100 Kilometern einsparen. 
Kombiniert sind 0,2 bis 0,4 Li-
ter im Schnitt drin.  p n   Af

Weiße Westen
Skoda bringt ein effizientes Doppel: GreenLine-
 Versionen der gelifteten Fabia Combi und Roomster.
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Schaut sachte aufgefrischt 
ins neue Modelljahr: der Opel 

Insignia Sports Tourer.

Opel hat am Insignia Hand 
angelegt und schickt sein 

Flaggschiff mit viel Liebe fürs 
Detail ins Modelljahr 2011. 
Demnach sollen bei einem 
Großteil der Triebwerke Ver-
bräuche und CO2-Emissionen 
gesunken sein. 

Konkretes Beispiel: der In-
signia ecoFLEX, dessen CO2-
Ausstoß dank technischer Ver-
besserungen um 19 Prozent 
gesunken ist. Die Limousine 
stößt laut Datenblatt fortan 
129 g/km CO2 aus und geneh-
migt sich 4,9 Liter auf 100 Ki-
lometern. Die Werte für den 
Sports Tourer liegen um fünf 
Gramm CO2 je Kilometer re-

spektive um 0,2 Liter auf 100 
Kilometern darüber. Ferner 
soll die Laufruhe der Selbst-
zünder besser als bei den Vor-
gängern sein, mechanischen 
Geräuschen und bei der Ver-
brennung entstehenden „Tö-
nen“ sagten die Ingenieure den 
Kampf an.

Interessant für Fuhrparks:  
Insignia Limousine und Sports 
Tourer lassen sich ab Herbst 

mit der Kombination aus 160 
PS starkem 2.0 CDTI und 
 adaptivem Allradantrieb er-
stehen – ein Novum. Den Ver-
brauch beziffert Opel auf 5,8 
und 6,0 Liter (Sports Tourer) 
im Schnitt, analog dazu die 
CO2-Emissionen von 154 und 
159 g/km.

Preislich startet der 2.0 
CDTI (Partikelfilter Serie) mit 
manuellem Sechsganggetriebe 
und 4x4-Antrieb in der Aus-
stattung „Edition“ bei 28.097 
Euro. Der Fünftürer steht hier 
mit mindestens 28.424 Euro in 
der Liste, der Sports Tourer 
mit 29.139 Euro.  p n   Af

Frischer Wind
Im neuen Modelljahr gibt sich der Opel Insignia 
 effizienter. Jetzt auch als 4x4-Diesel verfügbar.


